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Die Radlobby Ried trifft sich je-

den 2. Montag im Monat um 

19:30 im Gasthaus Träger. 

 Termine 

neuen Namen ändert sich auch 
unsere Homepage-Adresse auf 
http://ooe.radlobby.at und unsere 
Email-Adresse auf 
ooe@radlobby.at. 
 
34 Jahre Einsatz für das 
Alltagsradfahren 
 
Der Verein wurde 1979 unter 
dem Namen EAMDC (Erster 
Anziger Mutiger Drahteselclub) 
gegründet. Anlässlich der 25-
Jahre Feier wurde der Name 2004 
auf „Initiative FahrRad Oberös-
terreich“ geändert. Von Anfang 
an war eine Erhöhung des Rad-
verkehrsanteiles und damit Förde-
rung eines nachhaltigen, umwelt-
orientierten Verkehrssystems das 
Ziel. Dies soll durch mehr Sicher-
heit im Straßenverkehr sowie eine 

Monatliche Treffen der  
Radlobby  OÖ 

Do 5.9.2013, 19:00 Uhr 

Mi 2.10.2013, 19:00 Uhr 

Mi 6.11.2013, 19:00 Uhr 

Mi 4.12.2013, 19:00 Uhr 

Waltherstr. 15, EG, Linz 
siehe auch ooe.radlobby.at! 

So 8.9.2013 Teilnahme der Radlobby 
Oö am Nibelungenbrückenpicknick 
von Life Radio mit Fotowettbewerb 

Fesch am Rad 
Radfahrt durch Linz 

Sa 28.9.2013 
Treffpunkt 14:00 Hauptplatz 

Mit neuem Namen noch stärker für den 
Alltagsradverkehr in OÖ eintreten! 

Gemeinsam mit den anderen 
Fahrradinitiativen in Österreich 
hat die Initiative FahrRad OÖ 
im Jänner 2013 die RADLOB-
BY Österreich gegründet. Da-
mit gibt es eine neue schlag-
kräftige Bundesvertretung für 
alle RadlerInnen. Im Sinne 

einer Vereinheitlichung ha-
ben wir daher im Rahmen 
unserer jährlichen General-
versammlung am 19. Juni 
2013 unseren Verein von 
„Initiative FahrRad OÖ“ in 
„RADLOBBY Oberöster-
reich“ umbenannt. Mit dem 

 http://ooe.radlobby.at        ooe@radlobby.at         facebook.com/ooe.radlobby.at 

Nummer 3     Sept/Okt 2013 

Radfahren ist mehr als Sport 
oder Freizeitvergnügen, auch 
mit Sakko und Krawatte bzw. 
im eleganten Rock läst es sich 
vortrefflich radeln, sei es ins 
Büro oder zu einem Treffen in 

Fesch am Rad -  
Radfahrt durch Linz am 28.9. 

der Stadt. 
Radlobby OÖ und die Wear-
Fair&mehr Messe stellen das 
Fahrrad als stilvolles Alltag-
verkehrsmittel für alle Gele-
genheiten in den Mittelpunkt. 

Werfen Sie sich 
in Schale, brin-
gen Sie Ihr 
Fahrrad auf 
Hochglanz und 
fahren Sie mit! 
Im Anschluss an 
die Radfahrt 
werden die stil-
vollsten Teil-
n e h m e r I n n e n 
prämiert.  

Fortsetzung auf Seite 2 



Die RADLOBBY OÖ hat beim IRIS-
Umweltpreis der Stadt Linz einen Anerken-
nungspreis für ihre Aktionen zur Bewusst-
seinsbildung bekommen. Eingereicht wurden 
die Radfahrt „Fesch am Rad“, die Radsaisoner-
öffnungen am Neujahrstag und die Zeitungsse-
rie „Radrouten in Linz“ mit den OÖN. 

konsequente Berücksichtigung 
des Radverkehrs bei Straßen-
bau, Verkehrsorganisation und 
Gesetzgebung, die Schaffung 
zusammenhängender attrakti-
ver Radverkehrsverbindungen 
sowie der flächendeckenden 
Errichtung von Fahrradabstell-
anlagen erfolgen. 
Schwerpunkte des Vereines in 
den letzten Jahren waren bei-
spielsweise die erfolgreiche 
Einrichtung von Radverkehrs-
beauftragten für Linz und O-
berösterreich, die Öffnung von 
zahlreichen Einbahnen für den 
Radverkehr in Linz und Aktio-
nen sowie Verhandlungen für 
eine radfahrfreundliche Nibe-
lungenbrücke. Seit vorigem 
Jahr setzt sich der Verein auch 
verstärkt für eine positive Dar-
stellung des Alltagsradfahrens 
in der Öffentlichkeit als ganz-
jährig attraktives, gesundheits-
förderndes und umweltfreund-
liches Verkehrsmittel ein. 
 

Ziel: flächendeckende 
Radverkehrsförderung 
in OÖ 
 

Die RADLOBBY Oberöster-
reich plant einen verstärkten 
flächendeckenden Einsatz in 
Oberösterreich durch die Grün-
dung zusätzlicher Ortsgruppen 
neben den bestehenden in 
Wels, Ried i.I. und Leonding. 
Motivierte RadfahrerInnen, die 
sich aktiv an der Verbesserung 
des Radfahrens in ihrer Region 
einsetzen wollen, werden von 
uns bei der Gründung von Orts-
gruppen unterstützt! 

Mit einer Rad-Menschenkette 
zwischen dem Alten Rathaus 
und dem Landhaus wurde die 2. 
Nibelungenbrückende-
mo in diesem Jahr am 
28. Juni beendet. Mit 2 
Schildern mit dem 
Spruch „Packen wir‘s 
gemeinsam an!“ wurde 
symbolisch die baldige 
Aufnahme von  Ge-
sprächen zwischen 
Vbgm. Luger und LH-
Stv. Hiesl eingefordert. 
Über den Sommer hat 
sich nicht viel getan, 
lediglich im Linzer Gemeinde-
rat wurde dieses Thema zur 
Chefsache erklärt. 
Wir werden weitere Aktionen 
durchführen bis an diesem neu 
ralgischen Punkt im Linzer 
Radverkehr eine Lösung gefun-
den und umgesetzt ist. 

OÖ  Drahtesel 

Generell wird sich bei den Lin-
zer Donaubrücken in nächsten 
Jahren einiges tun. Neben der 

Nibelungenbrücke wird laut jet-
zigem Stand die Eisenbahnbrü-
cke neu gebaut und auch die 
VOEST-Brücke soll verbreitert 
werden. Das wird auch monate-
lange Auswirkungen auf den 
Radverkehr haben, zumindest 
sollte es nicht schlechter werden. 

http://ooe.radlobby.at    ooe@radlobby.at     facebook.com/ooe.radlobby.at 

Annerkennung beim 
IRIS Umweltpreis der 
Stadt Linz 

Nördlich des 
Zentrums von  
Urfahr ist wie-
der ein Bereich 
für den Radver-
kehr durchgän-
giger geworden. 
Bisher hat man 
einen großen 
Bogen über die 
Rosenauer- und 
A u b e r g s t r a ß e 
fahren müssen. 

Auch 2. Nibelungenbrückendemo war 
großer Erfolg - wir bleiben dran! 

 Plus  

Fortsetzung von Seite 1 

Einbahnöffnung 
Parzhofstraße 



OÖ  Drahtesel 
Radausflug der Radlobby Oberösterreich 

ren möchte, und die Routen sind 
immer gemütlich gewählt. Viel-
leicht schaffen wir es ja sogar öfters 
einen Radausflug zu organisieren? 
Wir sind immer auf der Suche nach 
neuen Routen und Leuten, die einen 
Ausflug organisieren wollen. 
Falls Du also eine tolle Route (40-
60 km) hast und diese gerne mal 
einer größeren Gruppe zeigen 
möchtest, melde Dich einfach bei 
uns, wir würden uns sehr freuen. 

http://ooe.radlobby.at     ooe@radlobby.at       facebook.com/ooe.radlobby.at 

Der Radausflug der Radlobby OÖ 
führte uns diesmal nach Schärding, 
wo es dann über den Pramtal Rad-
weg bis nach Neumarkt ging. Die 
Planung der Route übernahm dieses 
Mal freundlicherweise die Radlob-
by  Ried, für die allgemeine Orga-
nisation bedanken wir uns bei Siegi 
von der Radlobby OÖ. Die Anreise 
von Linz erfolgte natürlich mit der 
Bahn, wo wir in den großzügigen 
Radwaggons der ÖBB genug Platz 
für unsere Räder fanden. In Schär-
ding angekommen, fielen uns zu-
erst die Spuren des Hochwassers 
auf, die noch deutlich zu sehen 
waren. Nach einem gemütlichen 
Start und Durchqueren des Haupt-
platzes, auf dem gerade ein Markt 
stattfand, kamen wir langsam in 
Fahrt. Relativ zügig, aber doch 
nicht zu schnell und mit einer klei-
nen Trinkpause legten wir dann den 

Weg entlang der Pram über Tauf-
kirchen und Andorf zurück um 
schließlich im Gasthof in Krena 
Mittag zu essen. Von dort ging es 
dann zügig bergab nach Neumarkt, 
wo wir nicht lange auf den Zug 
nach Linz  warten mussten. 
Wir veranstalten jedes Jahr einen 
Radausflug und kündigen ihn im-
mer vorher im OÖ-DE, auf Face-
book und via Newsletter an. Wir 
freuen uns über jeden, der mitfah-



Drahteselabo mit OÖ-Beilage und 
Versicherungsschutz (Haftpflicht-, 
Rechtsschutz- und Unfallversiche-
rung). 
Ihre Unterstützung stärkt unsere  
gemeinsame Position! 

Jahresmitgliedschaft um 

 € 36,- für Vollmitglieder 
 € 24,- für StudentInnen, Jugend- 
  liche, Anschlußmitglieder 
  und als Sozialtarif 

Mitglieder sind nicht nur als Radfah-
rerIn Haftpflicht-, Unfall- und Rechts-
schutzversichert, sondern auch, wenn 
sie zu Fuß oder mit dem öffentlichen 
Verkehrsmittel unterwegs sind. 
Online Anmeldung: ooe.radlobby.at 

Mitgliedschaft 
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 WELSER RADLER, email: wels@radlobby.at bzw. welser.radler@aon.at 
 Radlobby Ried, email: ried@radlobby.at 
 Radlobby Leonding, email: leonding@radlobby.at 

 Plus  

 

Kreuzung Rudigierstr/
Herrenstr. 
Eine endlose Geschichte nähert 
sich langsam ihrem Ende. In den 
letzten Wochen wurde - nach jah-
relangen Überlegungen über die 
Möglichkeiten des Kreuzungsum-

 Minus ->Plus ten. Selbst 
b e i m 
Schieben 
eines nor-
m a l e n 
R a d e s 
wäre der 
D u r c h -
g a n g 
k a u m 
passierbar 
g e w e s e n 
w ä r e n . 
Durch die 
Interventi-
on der Radlobby OÖ wurden 
statt den ursprünglich geplanten 
3 Bügeln nur 2 angebracht, die 
relativ einfach und auch mit 

OÖ  Drahtesel 
baues - die Kreuzung Herrenstraße 
Rudigierstraße adaptiert und aus 
einer Verkehrsinsel zwei geschaf-
fen. Zusätzlich wurde in der Rudi-
gierstraße  auch noch eine Mittein-
sel errichtet, damit die Busse in 
der Haltestelle nicht überholt wer-
den können. Ausständig ist noch 
die Markierung für den Radver-
kehr, wo man dann einerseits in 

der Kurve eine eigene Auf-
stellfläche hat, dann aber 
einen kurzen Slalom mit 
relativ engem Radius zwi-
schen den Verkehrsinseln 
fahren muss. Begründet 
wird diese kurvige Radver-
kehrsführung mit einer defi-
nierten Querung des links 
abbiegenden Autoverkehrs. 
Bedenken haben wir bezüg-
lich des Randsteines in der 

Linz: Radfahrfreundliche 
Eisenbahnkreuzung  
Petzoldstraße 
 
Durch unseren Einsatz ist es ge-
lungen, eine radfahrfreundlichere 
Ausführung beim Eisenbahnüber-
gang auf der Linzer Radroute Pet-
zoldstraße zu erreichen. Ur-
sprünglich hätten im Zuge der 
Erneuerung des Übergangs 3 Bü-
gel auf jeder Seite angebracht 
werden sollen, die einen Laby-
rinth-ähnlichen Durchgang mit 3 
Richtungswechseln erfordert hät-

Radanhängern oder Spezialrä-
dern passiert werden können 
(1,2 m Abstand). 

 Plus  
Der schmale Einrichtungsrad-
weg in der Linzer Markartstra-
ße wurde auf eine Breite von 
1,80 m ausgebaut. 

Innenkurve angemeldet. Hier 
wird sich zeigen, ob  nicht etwas 
nachgebessert werden muss. Vor 
allem weil ja dieser Kreuzungs-
umbau mit der Hebung der Ver-
kehrssicherheit verkauft wird. 
Danach soll dann die Herren-
straße als Begegnungszone 
auch im Abschnitt bis zur Spit-
telwiese Richtung Norden mit 
dem Rad befahren werden 
können. Die ersten diesbezügli-
chen Forderungen von uns lie-
gen schon 20 Jahre zurück. 


